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F ö r d e r u n g s a n s u c h e n

Aufgrund des Beschlusses des Gemeinderates vom 14.09.1992 bzw. vom 29.09.2009 

beantrage/n ich/wir die Gewährung eines einmaligen, nicht rückzahlbaren Zuschusses für Solaranlagen / Fotovoltaikanlagen.

Name: 


……..……………….…………………………………….….

Wohnadresse: 

Straße: ……………………………………………………...

PLZ: ……………... Ort: ………..…………………………..

Telefon …………… / ………………………………………

Mobil: …………….. / ……………………………………....

Bankverbindung: …………………………………………………………..

Bankleitzahl: ………………………………………………………………..

Kontonummer: …………………………………………………….……….

Besitzverhältnisse: (Zutreffendes bitte ankreuzen)
Eigentümer/in von Wohngebäuden

Wohnbauträger, Wohnungseigentümer/innengemeinschaften

Pächter/in, Hauptmieter/in, dinglich Nutzungsberechtigte/r, Wohnungseigentümer/in 

und oder -eigentumswerber/in

Kommunale und gemeinnützige Einrichtung bzw. Trägerschaft, Verein

Contracting-Anbieter

Sonstige (bitte Bezeichnung eintragen): .....………………………………………………
Objektadresse: 

Straße: .....................................................................................

PLZ: ....................... Ort: ..........................................................

Art des Objektes (Zutreffendes bitte ausfüllen bzw. ankreuzen):

· Ein-/Zweifamilienwohnhaus 




Wohnnutzfläche: 

............ m²

· Mehrfamilienwohnhaus

Wohneinheiten: ….....

Wohnnutzfläche (gesamt): 
............ m²

· öffentliches Gebäude 





Nutzfläche (gesamt): 

............ m²

· Sonstige (bitte Bezeichnung eintragen): .................................................................................................

Art der Anlage (Zutreffendes bitte ausfüllen und ankreuzen):

· Fotovoltaikanlage


Fläche:



Bestand: .............. m² 

Neu: ............... m²


Installierte Leistung: 


……………………… Wp

· thermische Solaranlage


Fläche: 



Bestand: .............. m² 

Neu: ............... m²


Kollektorart: 
o Flachkollektor

· Vakuumröhrenkollektor

· Luftkollektor

Bauart des/r Kollektors/en: 
o industriell gefertigt

o Selbstbau

Speichervolumen: 

o Brauchwasserspeicher: ................... Liter

o Pufferspeicher: ................... Liter

Anlage (Zutreffendes bitte ausfüllen bzw. ankreuzen):

Zweck der Anlage: 

· Brauchwasserbereitung 

· Heizungseinspeisung

· Stromerzeugung mit Stromeinspeisung ins Netz

· Stromerzeugung im Inselbetrieb

· Sonstige (Bitte Zweck angeben) ...........................................................................

Bauart der Gesamtanlage: 

· Montage durch Firma (Bitte Firmenname angeben) ..............................................

· Selbstmontage

Kurze Beschreibung der Anlage (stichwortartig hinsichtlich Orientierung, Neigung, Regelung, Rohrdimensionierung etc.)
....................................................................................................................................

....................................................................................................................................

....................................................................................................................................

Ich/wir bestätigen wie folgt:

· Die Anlage dient nicht der Beheizung von Schwimmbädern.

· Mittel aus der Wohnbauförderung des Landes für Alternativanlagen (erhöhte Sätze) werden nicht in Anspruch genommen.

· Das Objekt wird/wurde entsprechend der Stmk. Bauordnung errichtet (Bescheid vom ..................,      GZ: ..................................)

· Sämtliche zivilrechtlichen Erfordernisse, insbesondere erforderliche Zustimmungserklärungen, sind erfüllt, allfällige erforderliche behördliche Bewilligungen wurden eingeholt.

· Die Orientierung der Anlage entspricht den örtlichen Voraussetzungen zur optimalen Nutzung der eingestrahlten Sonnenenergie.

· Die Solaranlage entspricht den geltenden Normen.

Der Bau der Anlage wurde begonnen am 

...............................,




fertiggestellt am

............................... .

Ich/wir verpflichte/n mich/uns,

a) die errichtete Solaranlage nur im Notfall oder bei technischen Gebrechen außer Betrieb zu nehmen,

b) für den Fall der Nichteinhaltung der in diesen Richtlinien normierten Verpflichtungen den gewährten Zuschuss zurückzuzahlen,

c) eine allfällige Kontrolle durch die Förderungsstelle oder eine von dieser beauftragte Person, jederzeit nach Voranmeldung, Zugang zur Anlage zu gewähren.

Feldbach, am .......................




Für in Ordnung empfunden










Für das Stadtbauamt:

...................................................




..............................................

(Unterschrift/en)

Beilagen:

1.) Bestätigung über die fachgerechte Ausführung der Anlage unter Anführung der Kollektorfläche

2.) Allfällige Zustimmungserklärungen und behördliche Bewilligungen

3.) Sonstiges

Hinweis:

Bei Nichteinhaltung der in diesen Richtlinien normierten Verpflichtungen muss der gewährte Zuschuss vom Förderungswerber zurückgezahlt werden.

